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(ION) 8. 1/8
20.

Kundmachung.
I m Konkurse des Franz Küsscl, Kauf-

mannes in Rudolfswert, wurde über
Vorschlag der bei der Wahltagsatzung
erschienenen Gläubiger als Massever-
walter Herr Dr. Jakob Schegula, Ad-
vokat in Rudulfswert, bestätigt und als
dessen Stellvertreter Herr Josef Ogoreutz,
Kaufmann in Rudolfswert, ausgestellt.

K. l. Kreisgericht Rudolfswert, Abt. I,
am 9. März lW«.

PV* Jüngere ~^M

Bedienerin
Kärntnerin bevorzugt, wird für den Vor-
mittag aufgenommen. Guto Empfehlungen
unerläßlich. Nachzufragen Wol fgasse 1,
II. Stock rechts, Laßniksches Haus. (1039)

IRdTÜHl
ohne Bürgen

von 200 K aufw. erhalten Personen jeden
Standes (auch Damen) zu 4'/,% u a c ' monat-
lich 4 K Rückzahlung gegen Schuldschein
prompt und diskret durch das seit 24 Jahren

bestehende älteste Kreditbureau

Ferdinand Gallab
Budapest IX., Bokretagasse 23.
(908) Retourmarko erwünscht. 3—3

Reisender, 27 Jahre alt, mit Kenntnis der
deutschen, slowenischen und italienischen
Sprache, bei Kaufleuten sehr gut eingeführt

sucht Posten als
.046, Reisender, »-•
Korrespondent oder

Buchhalter.
Briefe werden unter „Eingeführt 2 0 0 "
an die Adniinistr. dieser Zeitung erbeten.

Guten Appetit
bekommen Sie beim Gebrauch von

Kaiser8

Pfeffermttnz-Caramellen.
Ärzt l ich erprobt und empfohlen !

Unentbehrlich bei Verdauungsstörun-
gen, Appetitlosigkeit, Magenweh usw.
Erfrischendes und belobendos Mittel.
(4691) Paket 20 und 40 Heller. 12—9
/u haben in Laibach tx;i: ,lo»«f Mnyr, Apotheke;
Mardclschlii^er. Adlcr-Apothekc neben <l«r eifern,
lirücke; Landschafts-Apothek« zu Mariahill, !•.
Leustek; Ubald v. Trnköczy, Apotheke; Dr. (',
Piccoli, Apotheke; A. Bobine, Apoth. zur Krone ;
weiters bei: Jo8. Ancik, Apotheke in Jleifnitz;
A. Roblek, Apoth. in Hadmannsdorf; Karl Andri-
janiö. Apotheke in Rudolfswcrt; J. MUH, Apotheke
in Wippach; Daniel Pirc, Apotheke in hlri»; lv.
'ijuričič, Apotheke in Mottling; Hinks) Hrilli, Apo-
thuke in Littai; Karl Šavnik, Apolh. in Krainhurg;
Fr. Haccarieh. Apotheke in Adclsberg; Jos. Mor-

nik, Apotheke zur heil. Dreifaltigkeit in Stein.

| ^ > „ROSELLE" -p^
da» einzige existierende mikm» ««^l&Bsm^c^k^BmdL^

Zi$fai*etteiipapiei-.
Behebt durch angenehmen süssen Geschmack das beissende Nikotin des Tabaks.

(570) 100—14

Erlaube mir hiemit dorn P. T. Publikum bekanntzugeben, daß
ich die

Restauration des Hotels
„VEGA"

in Unter - Schischka
übernommen habe.

Zum Auaschinikc gelangen d.is Mannsburger Doppel-Märzen-
bier, die besten Getränke, wie sohwarzer Istrianer, roter
Unterkrainer und weißer Steirer BOWIC Kaffee und Tee. Kalte
und warme Speisen sind immer zu haben. Auch sind an Fremde
r e i n e , luftige und aonnseit lge Zimmer, besonders geeignet für
Soxnmerfrisohler, mit oder ohne Inventar, stets zu vergeben. Pianino
ist stets zur Verfügung.

Don werten Gästen vorsprechend, daß ich mich bemühen wordo
allen ihren Wünschen nach Möglichkeit entgegenzukommen, empfehle mich
mit größter Hochachtung

Toni «Verdau«
(1047) 3 - 1
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I REP/UMTURLOSE BEDACHUNGEN MüUERVERKLBIDUNGEN GEGEN DIE WETTERSEITE AUS
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ETERNIT-WERKE LUDWIG HüTSCHEK,LINZyÖCKL^IBRUCK#WIEN#BUD^PEST N/ERGES UJFÜLU.

tSOPÜlirilt durch Schonung des Leinens,

RfiPuhltlt durch blendende Weisae, die
• • ^ 5 ' * • • • • • • * es dem Leinen gibt,
Bfipilhmt durch völlige Gcruchlosigkeit
* * * * • • • • • • • • * des Leinens nach dem Waschen,
BfiPuhmt durch Billigkeit und grosse Zeit-
* * ü i * • • • • • • • ersparnis beim Waschen,
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Zu haben in Drogen-, Kolonialwaren- nnd Seifenhandlangen. \

€ngros bei L . M i n l o s , Wien I., J/tölkerbastei 3. \

Gelddarlehen für;J Personon jeden Standes (auch Damen)
zu 4°/0 ohne Bürgen (Abzahlung 4 K mo-
natlich), auch Hypothekardarlehen, besorgt
rauch J. Bohönfeld, Budapest VII.,
Garalffasse 9. (itetourmarke.; (889)10-7

Offertverhandlung
über den Bau einer Wasserversorgungs-

anlage für das Schloss Weixelberg
(Stadt Weixelburg) mit den ans 4000 Kronen veranschlagten

Arbeiten nnd Lieferungen.
Schriftliche, auf sämtliche Arbeiten lautende Offerte sind bis

18. März 1. J., mittags 12 Uhr
Ina gefertigten Forstamte einzubringen.

i . Nebst dem Nachlasse oder der Aufzahlung in Prozenten auf die Ein-
eitspreise muß ausdrücklich im Offorte die Erklärung enthalten sein, daß
lc'i der Offerent den Baubedingnissen unterwirft und selbe vollinhaltlich

Verkennt.
Das gefertigte Forstamt behält sich das Recht vor, unter denOfferenten

^ h freiem Ermessen die Auswahl zu treffen, allenfalls auch eine neue

SGrtverhandlung auszuschreiben. Baubedingnisse, Voranschlag und Pläne
>en beim gefertigten Forstamte zur Einsicht auf.

Fürstlich Auerspergsches Forstamt Ainödt
(880) 3-3 post Strasoha in Krain.

Grosses Quantum g e b r a u c h t e r

FlongenpohPB
6 m lang, noch sehr gut erhalten, 300, 500 n. 700 mm

1. Weite, 4 nnd 6 mm Blechstärke, offerieren billigst
Jos. Brukner & Söhne, Eisen n. Metalle en gros

Wien II 2, Novaragasse Nr. 42. (898) 10-3

Geschäftsübersiedlnng.
Gefertigte gebe höflichst bekannt, daß ich meine

Modewarenhandlung
aus der Jadengraue Nr. 7 aas deu

Durčičplotz (früher Juwelier Nogenpfeil)
verlegt habe, wo es mir schon mit Rücksicht auf deu größeren itaum möglich
sein wird, den geehrten Abnehmern in jeder Richtung mit versohioden-
artigen soliden Modeartikeln zu dienen.

Kür daB mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen dankend und um
ferneres geneigtes Vertrauen bittend, zeichne

(1017) 8-2 bocbacbtungsToiist Josephine Podkra jšek.

Kundmachungsauszug.
Das Reichskriegsministerium beabsichtigt

7000 grobe Abwischtücher
36.000 Handtücher

7000 Paar Pantoffel
und 16.000 Schürzen

im Wege der allgemeinen Konkurrenz sicherzustellen.
Nähere Bedingungen sind in der bezüglichen Kundmachung enthalten,

welche am 7. März 1. J. vollinhaltlich im Amtsblatte zur «Wiener Zeitung»
verlautbart erscheint und beim Monturdepot Nr. 3 in Gösting bei Graz
eingesehen werden kann. Letzteres erteilt an Interessenten während der
Amtsstunden Informationen.

Graz, am 2. März 1908. (961)2-2

K. n. k. Intendanz des 3. Korps,
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Schwache Rindsuppe
wird überraschend kräftig and fein im Geschmack, wenn sie

mit einigen Tropfen der altbewährten (100!))

IKEAGGI8 W Ü R Z E
mit dem Kreuzstern

gewürzt wird. MAGGIS Würze ermöglicht große Ersparnis an
Siedefleisch, Sappenkräutern and Brennmaterial. .

^ ^ Gegründet 1842. ^ ^

' Wappen-, Schriften- J
und Schildermaler i

Brüder Eberl
Laibach

Mtklofiiöstraße Nr. 6
Ballhausgasse Nr. 6.

Telephon 154. . 3;'.O7) 15ö

Dr. St. Sterger
k. k. Bezirksarzt in Lai-
bacb, gibt bekannt, daß
er den Eisenhaltigen
Wein <les Apotli. Piccoli
in Laibach, k. u. k. Hof-
lieferant, piipstlicher Hof-
lieferant, mit sehr gutem
Erfolge bei Chloroae und
in der Rekonvaleszenz
der Kinder angewendet
hat. 1 Flasche 2 K, Post-
kolli, enthalt. 8 Flaschen,
franko Packung u. Porto
K 6 60. Auftr. geg Nachn.

(5108) 4

Fß^> ^ für alle Stände!
^ ^ ^ ^ " Rasch! Diskrct! Ncell!
Von 400 X aufwärts, 4 X Monats-
rate, zu 5 Prozent jeden Betrag ohne
Vormerk, ohne Polizze (auch Damen)

mit und ohne Bürgen.

Hypothekar-Darlehen
zu 8 V- Pruzont

P h i l i p p Keld, Bank- und Börsenbur.,
Budapest VIII., Ru!c6c2>.ut, 71.

(938)6-4

Zimmer
mit separatem Eingang nebst Kost zum
15. März bei besserer Familie. Brielliche
Anträge unter „Pauline 60" Laibaoh
poste restante. (1034) 3—2

Vollkommene Ausstattung
für Neugeborene

Kinderwäsche
für Jedes Alter lagernd

empfiehlt dax bekannte
"Wäjsoli off «?«<;Ji ill t

G. J. Harrann, Laibaeh.
Wäsche eigener Erzeugung.

,-r. Gegründet 1870. ,->

Geschäfts-Nachricht.
Um allen Ansprüchen in jeder Beziehung genügen zu können,

habe ich mein seit 25 Jahren bestehendes Backhaus
gründlich renoviert, die Backöfen völlig umgebaut und zu
Dampföfen ausgestaltet, mein unternehmen mit den mo-
dernsten technischen Behelfen, speziell Knet- und Misch-
maschinen, versehen und ein vorzüglich geschultes
Personal angeworben. Dadurch bin ich in die Lage versetzt,
ein tadelloses, gleichmäßiges, exquisit reaches Gebäck
zu erzeugen; die anstatt der Holzfeuerung eingeführte Kohlen-
feuerung ermöglicht mir, selbst das größte Brotquantum
in drei stunden prompt zu liefern.

Gebacken werden sämtliche Sorten Feingebäck sowie
gewöhnliches Gebäck und Brotsorten, darunter das sehr
beliebte Kornbrot, ferner als Spezialitäten: Wiener
Kranzkuchen, Nußbeugel, Nuß- und Rosinenstrudel,
Zuckerkipfel (Brioches) und Buchteln. Stets vorriLtig sind
verschiedene Teegebäcksorten aus der Fabrik V. Schmidt
und Grazer Zwieback von F. Spreng.

Bestellungen aller Art werden in meiner Zentral-
verkaufsstelle Gradižče Nr. 5 und in den Filialen:
Prelerengasse Nr. 50, Bahnhofgasse Nr. 26, Krakauer-
damm Nr. 4 und in der Baracke nächst der Tabak-
fabrik entgegengenommen.

Mit der Versicherung, daß ich stets bestrebt sein werde,
allen Ansprüchen in jeder Richtung zu genügen, bitte ich um
recht zahlreichen Zuspruch.

(931) 5-3 Hochachtungsvoll J o 3 f ü S C U F O y .

Samstag den 14. März: III. Vortrag.

Volkstümliche Vorfrage
des Kasinovereines zu Laibach

19O8.

Samstag den 14. März 1908:

Dr. Emil Bock: „Die Geschichte der Brille/'

Samstag den 28. März 1908 :

Professor A.Belar: „Das Leben der Kristalle."

Samstag den 11. April 1908:
Professor Dr. J. J. Binder: „Der altklassische
Boden von Laibach." («*) 3 ~ 2

KARTEN, welche zum Besuche für alle 3 Vorträge be-
rechtigen, sind zum Preise von 3 K, Karten für ein-
zelne Vorträge zu 1 K, zu K —-50 h, für Schüler zu
20 h, in der Buchhandlung BAMBERG, Kongreßplatz,
und an der ABENDKASSA erhältlich.

Beginn eines jeden Vortrages am & Uhr abends.

•>•> mW a sm. i i m ^
Wechselseitige Lebensversicherungsanstalt in Wien.

Kundmachung.
Die ordentliche Generalversammlung des „Janus", wechselseitige

Lebensversiclierungsanstalt in Wien, gemäß § 19 des Statutes, findet

Samstag den 4. April 19O8,
6 Uhr abends, in Wien, im großen Saale des n. ö. GewerbevereineSr
I., Eschenbacbgasse Nr. 11, I. Stock, statt.

Die Tagesordnung derselben ist aus der Kundmachung der
„Wiener Zeitung" vom 14. März 1908 ersichtlich.

Die gemäß § 17 des Statutes stimmberechtigten Mitglieder
können ihre Eintrittskarten bei der Zentrale in Wien. L, Wipplinger*
straße Nr. 30, ab 20. März reklamieren.

(Naohdrnok wird nlohv honoriert.) (10-'W)

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ M | | ) M n r e c h t , w e n n Jed<?

MfiH ^ P i r f I i v ^ 7 « ^ n ^ ^ r 9 l u m l Jb<JeH P u | v e r A. Moii«
Bf BUH N J Ü l U l ^ ^ ^ ^ ^ m ^ ^ f l Schutzmarke undUnterscurift

— ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ™ tr?igt.
Moll '« Neldlftz-Fnlver Bind flir Magenleidend« ein unühertrefflichi*

Mittel, von einer den Magen kräftigend on und die Verdauun^Htäiijrkoit steigernden
Wirkung und aln milde«, auflösendes Mittel hei StuhlverKtopfung allen draHtinclu-n
PurgativH, Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. — I'refft der OrlKlnul-
NchHchtel K 2 — . J V > Falsifikate werden gerichtlich verfolgt. "TßK

^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ ^ ^ ^ M ^ M - ") IVnr e c h t w c n n Je<l0

l'WHdrUlliaritweinu.'Salz. TSSZZZLJSS*
H W B B B B B B B — — i — — • ' mit lilelplombe verachlosson 'Ht-
9IO11M Franzbrunntwelu niul SMIZ int ein nament- MOLL'S
lieh alfl HchmoraHtillenile Einreihung bei Gliederreißen n jj/^Jnnibrtttom'D

und den anderen Folgen von Erkältungen hesthekannte« n JBMB^^u"d *
Volksmittel von muskel-und nervenkräftigender Wirkung. i\ \L/Ü^̂ Äw
Frein der plomb. Ori^inHl-FlHNche K 1*90. M /j*ü&bL
Hauptversand durch Apotheker A. Moll, k. u. k. h\ /'jfäBplli

Hoflieferant, Wien, I., Tuchlauben 9. pBj^^Mgpü
In den Depot« der Provinz verlange man HUHdriicklich _ J ^ ß ^ ^ £ ^ n M f f i S | 3 ^ P
A. Moll'w l»rttpar»t«-. -- D«;potH in Lulhuch : ^ /^B^^f*
M. Leantek, Apotheker; Ntein : J. Močnlk, | T | / Jfr M
Apotheker; Rndolt(*w«rl, J. Bergmann, Apotheker. | itBX V ( V

(2»M), 1P4--102 ^ ^ ^ ^ —

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r K F c d . N a m b e r g .


